
 
 

Erfahrungsbericht über den Auslandsaufenthalt 
 
Name:       Austausch im: 

(akademischen Jahr) 

2022/23 

Studiengang: Architektur und Städtebau Zeitraum (von bis): 08/2022 - 02/2023 
Land:  Frankreich Stadt: Paris 
Universität: Ensa Paris val de Seine Unterrichts-

sprache: 
französisch 

Austauschprogramm: (z.B. ERASMUS)       
 
 
Angaben zur Zufriedenheit während des Aufenthalts:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

 1 2 3 4 5 
 (niedrig)    (hoch) 

Soziale Integration:       x   
Akademische Zufriedenheit:         x 
Zufriedenheit insgesamt:         x 
 
ECTS-Gebrauch: JA: x  NEIN:   
 
 

Vorbereitung 
 
Bewerbung / Einschreibung  
(z.B. Bewerbungsschreiben, Fristen, zeitlicher Ablauf, Zusammenstellung des Stundenplans (mit/ohne ECTS)) 
Hat alles einfach und gut geklappt. 

Finanzierung (z.B. Auslands-Bafög, ERASMUS-Förderung, anderen Stipendien, etc.) 
Erasmus Geld 

Dokumente (z.B. Visa, Aufenthaltsgenehmigung, Reisepass, etc.) 

  
 
Sprachkurs (im Heimatland oder an der TU Dortmund, online, etc.) 

Sprachkurs an der Uni in Paris absolviert 
 
 
 

Während des Aufenthalts 
 
Ankunft (z.B. Anreise, Einschreibungsformalitäten; Einwohnermeldeamt) 

alles entspannt und einfach. Keine wirklichen Formalitäten.  
 

Campus (Ansprechpartner (z.B. International Office, Koordinatoren, etc.), Mensa, Cafeteria, Bibliothek, Computerräume) 

Campus ist klein und überschaubar, es gibt eine gute Mensa und schöne Bibliothek 
 



Vorlesungen (z.B. Prüfungen, ECTS, Studienaufbau, Professoren, erforderliches Sprachniveau etc.)

zu Beginn schwer zu verstehen, aber man gewöhnt sich schnell dran 

Wohnen (z.B. Wohnmöglichkeiten, Wohnungssuche/-ausstattung, Miete, Kaution, Wohngeld etc.)

Eine Wohnung zu finden war schwer, man muss lange suchen. Und man zahlt ca 800-1000 pro 
Monat für ein kleines Zimmer. 

Unterhaltskosten (z.B. Lebensmittel, Miete, Benzin, Eintrittsgelder, Ermäßigungen, Studentenrabatte, etc.)

Alles ist bedeutend teurer als in Deutschland. 

Öffentliche Verkehrsmittel (z.B. Verkehrsnetz, wichtige Buslinien, Fahrplan, Preise, Ticket-Verkaufsstellen, Fahrradverleih)

Mit der Bahn ist man super gut angebunden. 

Kontakte (z.B. Tandem-/Mentorenprogramm, ESN-Betreuung, Sportmöglichkeiten, Vereine)

Nachtleben / Kultur (z.B. Bars, Clubs, Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten, Kino, Ausflüge)

Sehr viel Auswahl an Cafés, Restaurants etc. 

Sonstiges (z.B. Bank (Kreditkarte, Auslandskonto), Auslandsversicherung, Telefonieren, Internet, evtl. Nebenjob)

Nützliches 

Sonstige Tipps und Infos (z.B. nützliche Links, Telefonnummern / E-Mail-Adressen, Adressen etc. von Behörden)

mailto:erasmus-outgoings@verwaltung.tu-dortmund.de

